
Ausgabe 8 - Landesliga Nordost ïSaison 2022/2023

Zum Heimspiel am 

Freitag, 23.09.2022, 17.30

FSV Stadeln  ïSV Unterreichenbach

http://www.fc-ottensoos.de/
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SV 

Unterreichen -

bach Trainer:

Oliver Aumüller

Ebersberger(1), Gkenios(2), Krämer(3), Köstler(4), Weiß(5), 

Abudo(6), Perst(7), Schüssler(8), Siefert(9), Kaya(10), 

Karatas(11), Papp(13), Zacharioudakis(15), Weyherter(16), 

Alder(17), Lange(18), Pulkrabek(19), Köhler(20), Müller(21), 

Floros(22), Aksan(23), Ernst(25), Böhm(26), Mielack O.(27), 

Prenzler(29), Asani(30), Wagner(31)

Weis, Steinmüller, Brigl, Danninger, Bömoser, Müller, 

Pöperny, Klarner, Brechtelsbauer J., Rötz, 

Brechtelsbauer S., Muehlbauer, Stahl, Gsänger, 

Schmidt (ETW), Distler, Bub, Frauenknecht, Rind

Wir wünschen der Partie einen fairen und spannenden 

Verlauf, guten Fußball und natürlich viele Tore!

Die Fußballabteilung des FSV Stadeln

Wir begrüßen zum heutigen Heimspiel unsere Gäste des

SV Unterreichenbach, das Schiedsrichter-Gespann, sowie 

alle Zuschauer recht herzlich !

Schiedsrichter:

Tobias Glashauser

(FC Wallersdorf 1925 e.V.)

SR-A1: Lukas Kainz

SR-A2: Anton Stettmer
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Rückblick auf das Spiel vom 11. Spieltag

am 10.09.2022
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Rückblick auf das Spiel vom 11. Spieltag

am 10.09.2022
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FSV Stadeln: Weyherter, Weiß, Papp (58. Böhm), Köhler, Müller, Floros, Aksan,

Siefert (68. Ernst), Kaya, Karatas (65. Gkenios), Pulkrabek

Jahn Forchheim: Bezold, Sinelis (76. Hager), Rupp, Städtler, Fuhrmann (76.

Hofmann T.), Hofmann, Kühn (65. Schwab), Schwab, Hoffmann, Kreisel (65. Kupfer)

Tore: 1:0 Kaya (30. Foulelfmeter), 1:1 Schwab (72.)

SR: Stefan Klerner (DJK Franken Lichtenfels) / Zuschauer: 130

Bericht und Bilder: Fußballn.de

Rückblick auf das Spiel vom 11. Spieltag

am 10.09.2022

Der Spielball wurde von

Julian Mielack

(Fa. Physiowerk)
gesponsert.

Herzlichen Dank !
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Rückblick auf das Spiel vom 12. Spieltag

am 18.09.2022

Drei Punkte gingen am Sonntag aufs Konto des FSV Stadeln. Der Spitzenreiter

setzte sich mit einem 3:1 gegen den 1. FC Herzogenaurach durch. An den

Kräfteverhältnissen kamen am Ende keine Zweifel auf. Der FSV Stadeln löste die

Pflichtaufgabe mit Bravour.

Noch bevor der erste Durchgang abgelaufen war, traf Leon Siefert vor 150

Zuschauern ins Netz. Einen Torerfolg in Halbzeit eins verbuchte lediglich der FSV

Stadeln, womit man eine knappe Führung mit in die Kabinen nahm. In der 64. Minute

erhöhte Valantis Floros auf 2:0 für die Mannschaft von Trainer Manfred Dedaj.

Benjamin Bär verkürzte für den 1. FC Herzogenaurach später in der 76. Minute auf

1:2. Mit einem Doppelwechsel holte Manfred Dedaj Oguzhan Aksan und Luca

Pulkrabek vom Feld und brachte Thilo Abudo und Thomas Müller ins Spiel (76.).

Siefert stellte wenige Minuten vor dem Schlusspfiff den Stand von 3:1 für den FSV

Stadeln her (90.). Die 1:3-Heimniederlage des 1. FC Herzogenaurach war Realität,

als der Unparteiische Elia Schneider die Partie letztendlich abpfiff.

Nach zwölf absolvierten Begegnungen nimmt das Team von Coach Jakob Karches

den elften Platz in der Tabelle ein. Vier Siege, drei Remis und fünf Niederlagen hat

der Gastgeber derzeit auf dem Konto. Der 1. FC Herzogenaurach rutschte weiter ab

und bleibt auch im vierten Spiel in Folge ohne Dreier.

Die drei ergatterten Zähler geben den Aufstiegshoffnungen des FSV Stadeln weitere

Nahrung. Bei den Gästen greift die alte Fußballweisheit, wonach der Angriff Spiele

gewinnt, die Abwehr aber Meisterschaften. Mit gerade einmal 13 Gegentoren stellt

der FSV Stadeln die beste Defensive der Landesliga Nordost. Der FSV Stadeln

knüpft mit dem Sieg an die guten Auftritte in der bisherigen Saison an. Insgesamt

sammelte der FSV Stadeln acht Siege, zwei Unentschieden und kassierte nur zwei

Niederlagen. Der FSV Stadeln blieb auch im vierten Spiel hintereinander

ungeschlagen.
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Rückblick auf das Spiel vom 12. Spieltag

am 18.09.2022

Leider gibt es vom Spiel am 18.09.2022 keine Bilder. 

Bilder stammen vom Heimspiel gegen Herzogenaurach aus der 

letzten Saison
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90427 Nürnberg, Gießener Straße 20

Tel.: 0911/303287    Fax: 0911/306443

www.holfelder-sanitaertechnik.de

http://www.holfelder-sanitaertechnik.de/
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FC Herzogenaurach: Lösch, Rahe, Karches, Hafenbrädl (67. Denk), Galasek (85.

Nierlich), Fichtel, Thomann, Bär, Stübing, Kuygun (76. Nahr), Gizzarelli Rivas

FSV Stadeln: Weyherter, Weiß, Mielack, Gkenios (87. Ernst), Papp, Köhler, Floros

(83. Böhm), Aksan (76. Abudo), Siefert (90. Zacharioudakis), Kaya, Pulkrabek (76.

Müller)

Tore: 0:1 Siefert (43.), 0:2 Floros (64.), 1:2 Bär (76.), 1:3 Siefert (90.)

SR: Elia Schneider (ohne Vereinsangabe) / Zuschauer: 150

Bericht und Bilder: Fußballn.de

Rückblick auf das Spiel vom 12. Spieltag

am 18.09.2022
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Aktuelle Tabelle

A
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Ausblick auf die Spiele unserer 1. Mannschaft

Ausblick auf den 14. Spieltag

Ausblick auf den 15. Spieltag

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj6zsv57vTWAhVFPxQKHeZFCw4QjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fwww.homesticker.de%2Fwandtattoos%2Fweitere-wandtattoos%2Fwandtattoo-nach-dem-spiel-ist-vor-dem-spiel%2F&psig=AOvVaw0N0spLHpTeH0wMTNEIyxZU&ust=1508233806894908
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Rückblick auf das Spiel vom 3. Spieltag

am 23.07.2022
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Rückblick auf das Spiel vom 5. Spieltag

am 11.09.2022

FSV Stadeln: Hirsch, Ebert, Alvarado, Worst, Kohl, Kauerauf Fl., Schönig, Spahn,

Lorenz, Kauerauf Fe., Prenzler / Henneberger, Resch, Wania, Geiß

SV Losaurach: Stahringer, Woitech, Anselstetter, Heinlein, Ruppe, Zeiliger, Lorenz,

Eckert, Schneider, Scheuenstuhl, Meyer / Taeuber, Schuh, Gebhard

Tore: 0:1 Meyer (4.), 1:1 Kauerauf Fl. (38.), 1:2 Schneider (49.), 2:2 Kohl (50.), 2:3

Eckert (55.), 2:4 Scheuenstuhl (85.), 2:5 Meyer (89.)

SR: keine Angabe / Zuschauer: 72

Bericht: BFV Bilder: Fußballn.de

Der SV Losaurach 1972 legte los wie die Feuerwehr und kam vor 72 Zuschauern

durch Dominic Meyer in der vierten Minute zum Führungstreffer. Florian Kauerauf

ließ sich in der 38. Minute nicht zweimal bitten und verwertete zum 1:1 für FSV

Stadeln U23 2. Zum Seitenwechsel hatte keine Mannschaft die Oberhand

gewonnen. Unentschieden lautete der Zwischenstand. Jonas Scheuenstuhl

schickte Lorenz Taeuber aufs Feld. Tobias Lorenz blieb in der Kabine. Marius

Schneider brachte dem SV Losaurach 1972 nach 49 Minuten die 2:1-Führung. Den

Freudenjubel der Gäste machte Florian Kohl zunichte, als er kurz darauf den

Ausgleich besorgte (50.). Der SV Losaurach 1972 drängte im Verlauf auf die

Entscheidung ïDaniel Eckert (55.), Jonas Scheuenstuhl (85.) und Meyer (89.)

machten FSV Stadeln U23 2 den Garaus. Zum Schluss feierte der SV Losaurach

1972 einen dreifachen Punktgewinn gegen FSV Stadeln U23 2.
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Rückblick auf das Spiel vom 6. Spieltag

am 18.09.2022

SF Laubendorf: Becker, Menger, Gattinger, Mitzler, Knies, Werner, Wassner,

Bernreuther, Bechert, Döllner, Benkert / 29. Koch, 59. Rupprecht, 81. Zarnescu, 87.

Zogel

FSV Stadeln: Hirsch, Lorenz, Kauerauf, Ebert, Worst, Spahn, Henneberger,

Kauferauf, Schönig, Müller, Kohl / 46. Alvarado, 59. Haas, 69. Minx und Resch

Tore: 1:0 Bernreuther (4.), 2:0 Knies (16.), 3:0 Menger (28.), 4:0 Bechert (48.), 4:1

Worst (52. Foulelfmeter), 5:1 Ruppert (66.), 6:1 Gattinger (74.)

SR: Manfred Hegwein (ohne Vereinsangabe) / Zuschauer: 112

Bericht: BFV Bilder: Fußballn.de

Das Match war erst wenige Momente alt, als vor 112

Zuschauern bereits der erste Treffer fiel. Marc Bernreuther

war es, der in der vierten Minute zur Stelle war. Markus

Knies beförderte das Leder zum 2:0 von SF Laubendorf

über die Linie (16.). In der 28. Minute legte Luca Menger

zum 3:0 zugunsten des Teams von Coach Daniel Apel

nach. Nach nur 29 Minuten verließ Christian Wassner von

der Heimmannschaft das Feld, Fabian Koch kam in die

Partie. Nach dem souveränen Auftreten von SF Laubendorf

überraschte es kaum einen Zuschauer, dass zur Pause

eine deutliche Führung stand. Sven Pelz von FSV Stadeln

U23 2 nahm zum Wiederanpfiff einen Wechsel vor: Felix

Kauerauf blieb in der Kabine, für ihn kam Anthony

Alvarado. Mit dem 4:0 von Aaron Bechert für SF

Laubendorf war das Spiel eigentlich schon entschieden

(48.). Vom Elfmeterpunkt erzielte Patric Worst den

Ehrentreffer für FSV Stadeln U23 2 (52.). Die

Vorentscheidung führten Matthias Rupprecht (66.) und

Anton Gattinger (74.) mit zwei Toren innerhalb weniger

Minuten herbei. Mit einem Doppelwechsel holte Sven Pelz

Oliver Müller und Kevin Henneberger vom Feld und

brachte Lasse Minx und Liam Resch ins Spiel (69.). Mit

dem Spielende fuhr SF Laubendorf einen Kantersieg ein.

Bereits vor dem Seitenwechsel war für FSV Stadeln U23 2

klar, dass gegen SF Laubendorf heute kein Kraut

gewachsen war.
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FSV Stadeln U23 ïAktuelle Tabelle
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Rückblick auf das Spiel vom 5. Spieltag

am 11.09.2022

Leider wurde bis heute kein Spielbericht 

eingestellt
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Rückblick auf das Spiel vom 6. Spieltag

am 18.09.2022

ASN Pfeil-Phönix Nürnberg: Lowig, Nether, Agouzenidis,

Benke, Lerner, Keles, Feulner, Preising, Capasso, Kubecek,

Kraft / 64. Raum, 74. Bylykbashi, 83. Schweiger

FSV Stadeln: Klose, Meyer, Wellhöfer, Brauner, Gaudian,

Schmidt, Bräutigam, Baumann, Hörnig, Steinbacher, Paschek /

76. Beck

Tore: 0:1 Schmidt (33.), 0:2 Schmidt (42.), 1:2 Kubecek (61.),

2:2 Raum (75.)

SR: Bernd Schreckert (ESV Rangierbahnhof Nürnberg) /

Zuschauer: 40

Bericht: BFV

FSV Stadeln III kam beim Gastspiel in Nürnberg trotz Favoritenrolle nicht über ein

2:2-Remis hinaus. Mit einem respektablen Unentschieden trennte sich ASV

Nürnberg Pfeil Phönix e.V. vom Favoriten.

Thorsten Schmidt brachte die Mannschaft von Trainer Dietmar Schmidmeier per

Doppelschlag ins Hintertreffen, als er in der 33. und 42. Minute vollstreckte. Es

waren die Gäste, die zur Pause eine Führung ihr Eigen nannten. In der 61. Minute

verwandelte Martin Kubecek vor 40 Zuschauern einen Elfmeter zum 1:2 für ASV

Nürnberg Pfeil Phönix e.V. Jonas Raum, der von der Bank für Davide Capasso kam,

sollte für neue Impulse bei Heimteam sorgen (64.). Die komfortable Halbzeitführung

von FSV Stadeln III hielt nicht bis zum Abpfiff, denn Raum schoss den Ausgleich in

der 75. Spielminute. Die Elf von Daniel Bräutigam wähnte den Sieg bereits in

trockenen Tüchern, als ASV Nürnberg Pfeil Phönix e.V. die Kehrtwende gelang und

er den Rückstand folglich noch egalisierte.

ASV Nürnberg Pfeil Phönix e.V. muss sich ohne Zweifel um die eigene Abwehr

kümmern. Im Schnitt kassierte das Team mehr als zwei Gegentreffer pro Spiel.

Durch den Teilerfolg verbesserte sich ASV Nürnberg Pfeil Phönix e.V. im

Klassement auf Platz zehn. Die bisherige Saisonbilanz von ASV Nürnberg Pfeil

Phönix e.V. bleibt mit einem Sieg, einem Unentschieden und drei Pleiten schwach.



Seite 33



Seite 34 

FSV Stadeln 3 ïAktuelle Tabelle
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IHR ANSPRECHPARTNER 

RUND UM FINANZIELLE 

SICHERHEIT UND 

VORSORGE

Versicherungsmakler

Mario Nicolai 

Boxdorfer Str. 13 a

90765 Fürth

Fax        0911 9360933

Mobil     0179 5968780 

E-Mail    info@dmf-24.de
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Am Freitag, 16.09.2022, 20.00 Uhr war es endlich soweit !!!!!!!!

Die 1. Mannschaft der Stadeln Steelers trat zum ersten Heimspiel im Ligabetrieb

gegen die DSV Nürnberg 93 VI an. Die Heimpremiere fand im Multifunktionsraum

des FSV Stadeln statt, welcher gut mit Zuschauern gefüllt war. Am Ende des

Tages siegten die Stadeln Steelers bei Ihrer Premiere souverän mit 9:3. So kann

es weitergehen.

www.facebook.com/StadelnSteelers/
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